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Neue Mittelschule

HS 1 Villach – Auen
HTL Villach

http://www.htl-vil.ac.at/startpage_neu.html
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Das Modell versteht 
sich als

• ein neuer Schultyp der Mittelstufe

• ein Kooperationsmodell zwischen 
HS1 Villach-Auen und HTL Villach

• ein reformpädagogisches Schulmodell mit 
besonderem Angebot
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Zu frühe Selektion

• Die frühe Trennung von SchülerInnen im 
Alter von 9 bzw. 10 Jahren zwischen AHS 
und HS hat sich als pädagogisch falsch 
erwiesen

• Die „NMS“ bringt mehr 
Chancengerechtigkeit für Kinder mit 
unterschiedlichen Lernvoraussetzungen
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Teamteaching

• Keine Leistungsgruppen in D, E und M
• Förderung und Stützung
• Teamarbeit zwischen                             

HS- und BHS Lehrern
• Differenzierter Zugang auf das 

Leistungsvermögen der Kinder
• Methodisch – didaktische Vielfalt
• Lernfelder – Freiarbeit
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Wahlpflichtfächer

• In der 2.(ECDL)  bzw. 3. und 4. Klasse
• Jeweils 4 bzw. 5 Jahreswochenstunden

– Geometrisches Zeichnen 
– Angewandte Mathematik
– Informatik 
– ECDL
– Naturwissenschaftliches Experimentieren
– Ernährung und Haushalt



© Michael Heber

NMS

V

i

L

L

A

C

h

Auen

Zugangsregelung

Alle SchülerInnen mit

• AHS – Reife
• HS - Reife 
• sonderpädagogischen 

Förderbedarf



© Michael Heber

NMS

V

i

L

L

A

C

h

Auen

Klassenzusammensetzung

• AHS – Reife ca. 50%
• HS - Reife 
• sonderpädagogischen Förderbedarf 

(max. 5 Schüler)
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Offener Unterricht

• Teamteaching – Peerteaching

• Projektunterricht

• Kleingruppen für gezielten Förderunterricht 
bzw. 
Interessens- und Begabungsförderung
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SchülerInnen dürfen …

• … von ihren Plätzen aufstehen und Unterrichtsmittel, die sie 
benötigen, jederzeit holen (Spind, Nebenraum, …), ohne um 
Erlaubnis fragen zu müssen.

• … miteinander im Flüsterton sprechen.

• … aber miteinander leise sprechen, wenn es die 
Arbeitsaufträge verlangen oder sie anderen bei einem Problem 
helfen.

• … in den Nachbarklassen Hilfe beim jeweiligen Fachlehrer 
einholen, wenn sie Probleme bei der Bewältigung der 
Arbeitsaufträge haben.

Freiarbeit
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Leistungsbeurteilung

In der 4. Klasse bekommen die SchülerInnen 
je nach erbrachter Leistung:

• Ein Zeugnis des Realgymnasiums

oder

• Ein Zeugnis der Hauptschule
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Zusätzliche Angebote

• Soziales Lernen
• Italienisch
• Ökologie – verschränkter Unterricht mit 

anderen Fächern (BU,PC,GW,…)
• Berufsorientierung
• Darst. Spiel, Band
• Floorball und Badminton
• Nachmittagsbetreuung
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START

• Der Schulversuch startete mit dem 
Schuljahr 2009/10.

• Er betrifft in diesem Schuljahr nur die 
1. Klassen.

• Im Schuljahr 2010/11 wird mit einem 
neuen Jahrgang begonnen.
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„Wenn wir immer tun,
was wir immer getan haben, 
werden wir immer dort sein,

wo wir immer gewesen sind.“
Rick Warren
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